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Vorwort
Z u m  Buch  -  Eine V orbem erkung
Einleitung: Für w en w ir dieses Buch geschrieben haben

1. Unser sexuelles Selbstverständnis
D ie Entw icklung der Geschlechtlichkeit 
V orgeburtliche Sexualentw icklung 
D ie G eburt
A usbildung d er geschlechtlichen Iden titä t 
G eschlechtsspezifisches R ollenverhalten  -  w arum  und w oher 
Z u r  Pubertä t
Zärtlichkeit und H au tkon tak t 
E influß d e r  E ltern  
W as sonst noch m itspielt

2. D ie sexuellen Reaktionen des Menschen
W ie sie sich entw ickeln und wie sie funktion ieren
D er sexuelle Reaktionszyklus
A usbildung d er Sexualität
Sexualität im K leinkindalter
G eschlechtsrollen und kindliche Sexualität
D ie  L ehren  d e r  N acktheit
W achsendes In teresse am  Sex
O nanie
E ltern  als R ollenvorbilder
E rlernen  sexueller Techniken
B esondere B edingungen sexueller R eaktion
Sexuelle S törungen
In tim ität erleben  und geben  lernen

3. W ie Menschen Kinder kriegen
D ie Zeugungs-System e
D ie m ännlichen Zeugungsorgane
D ie w eiblichen Zeugungsorgane
M enstruation
D er Pubertä ts-K alender
Jungen
M ädchen
D er Zeugungsakt
Schwangerschaft
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G eschlechtsverkehr w ährend  d e r  Schw angerschaft 
V orsorge w ährend d e r  Schw angerschaft 
T abak , D rogen und A lkohol w ärend d e r Schwangerschaft 
V on d er Em pfängnis zu r G eburt
D er e rste  Schw angerschaftsabschnitt (etw a 1.-13. W oche)
D er zw eite Schw angerschaftsabschnitt (etw a 14 .-25 . W oche)
D e r d ritte  Schw angerschaftsabschnitt (etw a 2 6 .-3 8 . W oche)
D ie G eburt
D e r G eburtsvorgang
N eugeborene
Zwillinge und M ehrlingsgeburten 
M enopause
E in  W ort über V ererbung 
G eschlecht und  V ererbung 
A nlage und Beeinflussung

4. Familienplanung
N achw uchsplanung aus G esundheitsgründen 
W as es zu entscheiden und  zu tu n  gibt 
M ethoden  d er Em pfängnisverhütung 
M ethoden , d ie  keine ärztliche H ilfe erfo rdern  
M ethoden , die ärztliche H ilfe erfo rdern  
D ie Zyklus-M ethode 
Sterilisation
V erhütungs-M ethoden , von den en  abzura ten  ist
V ergleich d er W irksam keit von V erhütungsm ethoden
B eratung  ü b er V erhütungsm ethoden
W enn d ie  V erhütung  versagt hat
D as K ind behalten
A doption
Schw angerschaftsabbruch
D ie gesetzliche Seite d e r  A btreibung
Für und w ider A btreibung
D as P rob lem  d er Ü berbevölkerung
D er M ensch als «entscheidungsfähiges Tier»

5. Unser Leben als Geschlechtswesen
V orgeburtliche sexuelle Prägung 
N achgeburtliche sexuelle Prägung 
Förderung  o d er B ehinderung  d er Sexualisation 
W as ist «norm al»?
H om osexualität 
Bisexualität 
Sexualität und  A ltern  
T rennung, Scheidung, Tod

6. Ehe
D ie R olle von K indheitserfahrungen 
W as m acht eine gu te  E h e  aus?
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D er S tellenw ert von Sex in d er Ehe 
M aßnahm en gegen eine H auptgefährdung d e r  Ehe

7. D ie Familie und ihre Rolle bei der Entwicklung der Sexualität
Fam ilie heute
E lterliche V erantw ortung
Fam ilien m it n u r einem  E ltern te il
Sexuelle G efühle  zwischen E ltern  und K indern
D as G eschlechtsleben d er E ltern
Hineinw achsen in die U nabhängigkeit
T hem a Sex in d e r  Fam ilie
B eantw ortung von Fragen ü b er Sexualität
R atschläge
Junge M enschen zum  R eden  erm utigen
W ie junge M enschen die K om m unikation in d er Fam ilie verbessern  können
U nterschiede bew ußtm achen
Privatsphäre in d er Fam ilie
Sex-Spiele und Sex-Experim ente
Sprache und Sex

8. D ie anders und die einsam sind
B ehinderte und Sex 
K örperlich B ehinderte 
G eistig B ehinderte
M ißhandelte und vernachlässigte K inder
A lleinstehende
Ä ltere M enschen

9. Sex und sexuelle Probleme
Egoistischer Sex 
N egative B ew ertung von Sex 
G espräche über Sex 
«V erbrechen» ohne O pfer
Persönliche sexuelle Problem e m it strafrech tlichen  Folgen:

M ißbrauch von K indern  -  Exhibitionism us -  Inzest -  Pädophilie  -  Pornogra­
phie -  P rostitu tion  -  V ergew altigung -  Sado-M asochism us -  T ransvestiten  -  
V oyeure

Persönliche sexuelle Problem e ohne strafrechtliche Folgen:
Fetischism us -  Transsexualism us 

Rauschgift, A lkohol und Sex 
G eschlechtskrankheiten  
W ie m an G eschlechtskrankheiten  vorbeugt:

Persönliche V orbeugung -  Ö ffentliche M aßnahm en 
D as größte Sexproblem  überhaup t: U nw issen und A ngst

10. Planvolle Sexualerziehung
W arum  Sexualerziehung außerhalb  d er Fam ilie?
U nerläßliche G rundelem ente  e iner sinnvollen Sexualerziehung 
Sexualkunde in d e r  Schule

9


